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wo ihre tapsern Helden als Verwundete gemordet werden. ^. ssl. i. IVI.
Wir werden geradzu überschwemt mit solchen Dingen. «.srvl-s, Gut,
obschon nur teilweise verwendbar, später hoffentlich Mehreres. Grusz I

sslorss. Dank! Soll geschehen. sssll-.. Die Schweizer Trippelei geht ganz
gut, obschon wir uns nicht recht gegen sie entbusiasmiren können. Die
Frage sollte unseres Erachtens nicht so parteifanatisch angefaßt werden.
Der Nebelspalter" bleibt seinem Grundsatze treu, fortschrittlich zu
bleiben, aber auf einer böhern Warte zu stehen, als auf den Zinnen der
Partei", um mit Ferd. Freiligrath zu reden. Ueberall reduziert man in
den Kantonen die Zahl der legislativen Räte. Der Grundsatz aber auf
eidgenössischem Boden soll bekämpft werden? Sehen Sie sich doch einmal das
um 16 Mal größere Deutsche Reich an. Es zählt in seinem Reichstag, der
der aus dem Volke gewählten Exekutive unseres Nationalrates ungesäbr
entspricht, kaum 400 Reichsboten. Das wären auf unsere Verhältnisse
übersetzt etwa 25. Aber wir mit unserm Stürmlein im Glase Wasser
sind ja viel zu groß, wir brauchen deren 147 und daran sollen's noch zu
wenig sein? Jeder Gedanke, der auf Reduktion abzielt, i'> strengster Prüfung
durch alle Patrioten wert. Gruß! e. i. Z.. Besten Dank, sobald Platz
frei. Lpst?. Gut gepiepst! V. X. i. v. Für diese Nummer zu spät.
Dank! k-l.S. >. S. Viel zu lang sür uns, sonst nicht übel. Xsntipps.
Gut gepreicht. Dank!

VersLNiectsnsn. Anonymes wird nicht berücksichtigt.

Ueeignet iiir Institut,
ànstsit ocler

ssremlien-pension.

verkaufen. verkaufen.

»KI- scliönsi gelegene I-anclà am àiàee
mit grossem Lscien. 8eet>ont. 2tZu lVIet Isànliem iZi-unnsn etc.
niàiie von vsmplsvnwlüiien- uiili IZabn-8tst>on. Kneblung
n. Uàceiànlt. »ff. uni. Lniltre t. X. 100 sn à ssxp. -t. KI.

kgMàtinii von 7öxt à öillwli lllik Iilltki' MllilUêi' gliellWilllgà iMiUlÄ.

8e«clen-5alin6n k^aknen-Leicl
âcioil Kriocisr c5i Lie., Zürich Acioll Kriecier â Lie.. l.u!srn
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Is. Voriug-Yuslitäi
vsrssnZst trsnil» gsZ. IXaetinairme
ocisr Marken à 4, 5, 6 unci 7 ?r.
per Out2snci 6-52

^.ux âs ILsnnsn,
2üric-v. I.

Lrspgrt
alles Wichsen uncl kloctien

cier fusslzvcien!

Lonservirt I_inoleum!

k'rc.clitvoller
KIsni ohne Klâtte!

keswttet
feuchtes Aufwischen

lloi^strulctur siembar!
kei jeciem Köllen

snwencibzr!

8olort trocken!
Völlig geruchlos!

Krösste llalthgrlcsit!
(Viele lVIonà).

Vsrlànglzn 8i<z Prospekt bei cien alisiniALN Labriksntlzn

1.^01 «! ko., ssrsumUnsterstc. 17. Illnien I
IXIan aettto tZlZnnn auf 6sn

Assot^lic-Ii !ZSS0liüt!tor> k-lmsri prsktikol" unci ciis ssirms,
cia niiitliervvczrtiglz Xaâalununglzn exislirsn.

Depots! I^rngnerien i Vernis : ssisvnse l>lüI.i<ZKins5l> n. !>l!tnl1:>cli>'r-
blüekl>! Wilimec i >I>;i<zr-!>c:tiaÄ>i) in Märien i 1. ssorstec-rtästü, rtbeineoll : t. Wiek.
IZa^ar, ttsilien. lb'ortsst?uii^ l'olAt.) 32

IVIensur- unci

pgrà-àussigltungen,
Oouleure uni! sâmtiiciie

d?^<D « ueliiilaiions - lZegensisnlie

förtigt ais !>pSTÌa>itàt
Umil I_iicll<e, vvkm, tÄk! g-llm cì 8à,

^I-»IA 4
à!teste iMli grösste SW<ienien-tNe>iz!!!eri-^Zdr!k

l)eiilsl:n!llnlis. 9-2K

Lslilioge grstis. lZoicieno IVIellzüle.

LlZStsIIuitASN nimmt SNtglZFSN
ssi-au IZ. 8pài-kôbe!kN, ?üssieli

mittikru IjaliiiiiofstrassL 64.

(ZMs57t.!> !iiî,'i««.,..îrs ,î. «.tVM

Kostet Vierteljâkrlioli fr. 3.
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KenersI-àgentur Zürich :

Osîtilcei', Inkafersik-asse .4.
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LmpfcîiiIlZ m»in grosses I_.agc!r vor-

2ÜAlielitU' ss>rirn- cirici Konisrt - Tirtisi-ii
von 6<zr wsitiikkanntkn t^irnta V. °risfen-
izrunnsr in IVIittsnwsicl. kàlamv ü!^<?r-

tiüssilz. ^ Illustriki'tur preiscioursitt
izralis unci franco, (zrossts ^.us>val>l
in invlociiossr, sin- unci mökrstimmiglzr
/itttvrmusik, ^.iitums, Koiiuisn sto. uo-
ii!><;rtr«MÌLl><> ^ittivrssitsn, so>vl^!>I in

-ris srstkIsssiKvs ssskrikst anerkgiinl. ?roI<L-
I^on^izrtsaiten

^ämtliolic! Ursrisilion iir rsiettLi'

ats ltaltbarköit
glzglzn LinslZnciuitF <iss lZstraKlZS, portofrei.

XIauL
saitsn
M tüts-, primxitiilzrsaiten 25 Lts
praktisciilzr ^.usxvalil-

26-78^ Erstes Sp-z-iisl-Qesc-KÄri: kür Nidker
ZLürioli I, lviilil'I^ît.î; 7.

Kei keâarf von vruck-klrbeiten
erinnern Sie sick gell, äer f^rms Me» lì («M. Aricll l



Caw's Safety
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Unvergleichliche
amerikanische
Marke.
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Kein Durchsickern

Kein Eintrocknen kann in

jeder beliebigen Stellung getragen

werden, ohne auszulaufen. MUfiMwniu»"
In allen guten Papierhandlungen erhältlich. ";

Man verlange den Katalog pratis und franko vom
Generaldepot für rlie Schweiz:

PAPETERIE BRIQUET & FILS, GENÈVE.

Das beste

appefiiwegende

dep Qegenwarf

Bitter Dennler

àmtlidt beglaubigte

Heilberichte.
SDte Unter jcidjneten mürben burdj bie jjlrhmtijaltklintk (Slam« burd)

briefliche Beljanblung oon folgenben Seiben gebeilt, roaë fie burdj ©djreiben mit
amtlid) beglaubigter |lntrrrd)rtft beftätigen ¦mmmi
Drürcnleibcn. grau SOBeber, Waurerë, Hamburg b. Dcenjifen (togau). mmm
ftugenletben. gtt (Srneftine ©berbarbt, ©t.@erman fj. 3iarogne (ffiaUiä). MBB
3 frijiae, fjüfttvek. $at. £ugelêf)ofer, ^attenljaufen b. Dinrftetten (£burgau). ¦¦
guFjgcrdjntüre, Jlethten, übler jftun&gerud}. @6uarb iscbeudjfter, Sanaen=

ftein b. SDietfurt (Soggenburg). ¦IBIMmHHHnBHnH
^Uidjfnajt^ $nfjgerd)n>üee, genfenanffliuteuungen. ,yrt. aiiane Bad>

mann, ©djneiberm, 2li*aittut)l=5öevß, Sit. ßujern. ¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦i
gttagenkatarrk, Blutarmut. grau©opf)te(Soniu;Butllermet, CSonctie t_iBaaöt).

flartnkatarrk. $aul (Smit 3teEen, aux Frètes b. Brenetê, Ät. Neuenbürg. M
Äflhmn, Jungen-, fteljlkavf- nn» ftnrenkatarrh, jjlutatmnt. grl.

3J(arta Belfat, Crêt-Vaillant 19, Locle.

fjaarattftfall. gerb. Dtioier, Stuoernier, Stt. Neuenbürg. ¦¦¦¦¦§ettnä ff/en. 2 Stinber oon grau fiubia £f)élm, BioUer);Ctjulaj b. (gefallene (&$aabt j.
glafcnkatarrh. 3. et), ®unaj, Ufjrmacber, L'Isle (ffiaabt). ¦¦¦¦¦jtntegeleukoentjûnfrnug. 9Jiid). Böhmlänber, Baüftabt, jioft ^ebtbetg b. 2tng-

bad) in Bojern. BMMMMMMMMMMWMMM
ïtlagengefrituture. ïltnbroë liberté, ®ienftmann, Stonftanj. ¦¦¦¦¦gtrouf, ^aloanfdjniellnng. griebr. Cüeride, ©djopêborf b. 3te|ar, in ©ad)fen.

ganbumrnt mit Sîopf, "Bilb. Sbein, 2Ilter§l)aufen b. Königsberg, in granfen.

ftopf- uub <ßeftditerd)mee«, Ileuralgte, ptagenkramwf. aBilh. Zauber;

mann, ©djufimadjer, ©reitsroalberoorftabt 25, Soitj, iu Bommern. ¦¦¦¦¦flrditcn, glutarmnt. grau Marie Baumgartner, Cefonomë, Cberrobrbad),
^oft Steisbad) (Baiern). ¦ Ibliljcumati&muo. gvanj Stööer, Ultertenborf b. x'luimi, m Jliünngen.

i'cUcrttiben. llerwenrri)«>ädje. grau; Bube, Gruben in ©adU'en. wsmBOam

gdiwerljörigbett, ©Ijrenfaufen. grl. âtnna ©erfteneder, Ulietjftettena.Vauen,
£).'-%. Balingen. ¦^¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦Hi(fjcbärmtttterletlien, jîtutarinut. grau ©tobted, NJ(r. 140, Sorten b. Bers=

inolb, slüefffalen. ¦¦« ¦fuitgeultatarrl). Sffiill). Ufaß, ©teeoen, #oft Ütuntel, in Ücaffau. ^^HHHÜ
05cfidttoau*f'(kläge,#letd)rwdjt. grl. (Slifab. (#ötj, Oberbaufen b.Sttrn a. b. >lcut)e.

SruitKlürht. sÄ. Aüernbli, ©tblbaltenftr. 40, 3ürtd) III. k^HHMBMH
mWÊ 2?tbreffe: jlrtuotuoliklinth (Tjtarne, fttrd)ftraf3e 405, 031neu».

Projektionsapparat*
fiir alle Bcleuchtum

m grösster üii?w>ahl

Frs. 1.25.
Phctogr. Vergrösserungsapparate.

discourant

heiton. (li-ren Vort.^tung und radikale

Heilung. - Preisgekrönt. - N»ch dea

neuesten Erlabrune, neu bearbeitetes

Werk, über300Seit.viel.Abbildungen.
Wirklich brauchbarer Rathgeber und

sicherster Wegweiser zur Heilung bei

Gehirn- u. Rückenmarks-Erschöplung,
Geschlechts-Nemnzerrüttung,r'olgen
nervenruinirender Leidenschaften und

allen sonstigen geheimen Krankheiten.

Für Fr. 2i - in Briefmark. franco zu

bezieh, vom Verfasser Speziutarzt
1fr. KumU'r in Genf.

Äffin Zink
fCU^ Kupfer

PH0T0L1TH OCRAPHIE

Cd MÜLLER
ZÜRICH. III. ElisübclhonstrliT;

Kräftigungsmittel.
Herr Dr. med. Rosenfeld in Berlin schreibt: Bei anem sehr,

herabgekommenen Patienten, der lange Zeil verschiedene
Eisenpräparate ohne irgend welche Besserung eingewandt
habe ich Ihr Haematogen mit so gutem Erfolg gebraucht,
dass nach der ersten Flasche der Appetit, welcher ganz
darniederlag, und der Kräftezustand sich merklich besserten.
Namentlich hob der Kranke den angenehmen Geschmack
des Präparates sehr hervor. Nach der zweiten Flasche waren die
Kräfte bereits so weit gehoben, dass er seinem Berufe, dem er sich seit langer
Zeit hatte entziehen müssen, wieder vorstchen konnte."

Herr Dr. med. Offergeid in Köln a. Rh.: Was mir an der Wir-
kurg besonders aufgefallen, war die in allen Fällen
eingetretene, stark appetitanregende Wirkung und insbesondere bei

älteren Personen die erneute Belebung des gesamten Organismus. u Depots
in allen Apotheken. 1-2

Nicolay & Co., Zürich.

I

EmmenthalerKäse " und

Qoonon Köeo am Stück oder gerieben, für Suppen,
Od.d.1 ICI I rvadC Maccaroni, Risotto etc. 8-13

89 26 Rahmkäschen und Tilsiter
In kleineren oder grösseren Posten empfiehlt in bester Qualität und zu billigsten Preisen

Dr. N. Cerber's Molkerei, Zürich III.

j-pj a Photograph, nach lebenden Mo-
LM /*f _dellen. für Künstler. 100 kleine

J ILI "Photograph, u. 2 Cabinet geqen Vor-" einsendg. v. 5 Frs. (auch Briefm.)
111-12 S. Recknagel Nachf., München I.
Einz. wirkl. künstl. u. schönste Col Oril. .-Aufng.

Couplets
Der Rheinfall bei Schaffhausen

Urkom. Couplet à 60 Cts.
Das Begräbnis meiner Tante",
iSolozcene mit Couplets à 40 Cts.
Hat nix, schad' nix", à 60 Cts.
Die 6 Gebote der Ehe" à 60 Cts-
Raketen-Couplet" à 40 Cts.
Unglückliche Liebe eines Schusters",

liochkoniisch, à 60 Cts.
Jedes Stück kann einzeln gegen
Briefmarken oder p. Nachnahme

bezogen werden.
Katal. nebst Probestück 25 Cts.
durch J. A. Kewley, Zürich I,
27-5 Häringsplatz 3.

Alle Couplets sind mit vollständigem

Text u. Klavierbegleitung.

photos für Kunstfreunde, schöne
Pariser Originale in hester
Ausführung. Illustr. Katalog

neiisi Kaliinets oder Stereose.op,
gut gewählte Sendungen, à Fr. 3.50, 5.
10. Bücher in allen Sprachen. 121-13

R. Cennert, »i N, Fbg. St. Martin. Paris.

»

s^nvergloieltlielie
amerikaniselre
tVlarke.

Kein vurclisiel<ern

Kein ssinlrocknen ksnn in

jeder beliebigen Stellung getrsgen

werden, obns sus^ulsulen.

In Ällöii glà kitpierliituuIuiiM ei^NIllicli, > ' i

»an vsrlaiitzs <ien Karalo? pi'-lli» unii Iriinko vom
l!ouorslc>Lpoi lui' Nie Lüd^vei/.

l)tZ8 dà

Amtlich beglaubigte

Die Unterzeichneten wurden durch die Prinatpsliktinik Glarna durch

briefliche Behandlung von folgenden Leiden geheilt, was sie durch Schreiben mit
amtlich beglaubigter Zlntrrschrist bestätigen

Drüsenleiden. Frau Weber, Maurers, Hamburg b. Menziken (Aargau». WZWW

Augentetden. Frl Ernestine Eberhardt, St. German b.Rarogne (Wallis). WWW»

Ischias, Hüftweli. Jak. Hugelshoser, Haltenhausen b. Nl'ärstetten (Thurgau). W»
Fntzgeschwüre, Flechten, übler Mundgeruch. Eduard ü-cheuchzer, Langen-

slein b. Dietsurt (Toggenburg). W»WWWWWWWWWWWWWWWWWWW>
Kleichsncht, Lnszgeschwüre, Drüsenanschwellungen. ,<rl. ^iarie «ach-

mann, Schneiderin, Wauwyl-Berg, Kt. Luzern.

Magenkatarrh, Klutarmut. FrauSophieCornu-BmUermei, Eonciie(Waadt).
Darmkatarrk. Paul Emil Stellen, aux Arêtes b. Brenets, Kt. Neuenburg. W>
Asthma, Lungen-, Kehlkopf- nud Uasenkatarrl,, Klutarmut. Frl.

Maria Bellat, Lrèt-Vaillant 19, I^ocle. WWWWWWWWWWWWWWWWI
KaaransfaU. Ferd. Olivier, Auvernier, Kt. Neuenburg. WW>WWWW»WWW>
Kettnässen. 2 Kinder von Frau Lydia Thèlin, Biollev-Orjulaz b. EchaUens (Waadl).
Kiascnkatarrh. I. Eh. Guyaz, Uhrmacher, I^'Isle (Waadt). WWWWWWWW
Kniegelenksentzündung. Mich. Böhmländer, Ballstadt, Post Lehrberg b. Ans¬

bach in Baiern. W»l»»^lM»»«lMll^l>l»»lW»»^
Magengeschwüre. Aiubros Eberle, Dienstinaim, Konstanz. WWWWWWWW»

Kropf. Halsanschwetlnng. Friedr- Gericke, Schopsdorf b. Ziesar, in Sachsen.

Kandwurm mit Kopf, Wilh. Thein, Altersyausen b. Königsberg, in Franken.

Kopf- und Gestchtsschmerz, Neuralgie, Magenkrampf. Wilh. Bander-

mann, Schuhmacher, Greisswalderoorltadt 25, Loig, in Pommern.

Flechten, Ktutarmnt. Frau Marie Baumgartner, Oekonoms, Oberroyrbach,

Post Reisbach (Baiern). WWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWW

Rheumatismus. Franz Köber, Merkenoors b. Auma, in Thüringen. »WWW»
Lrbrrleiden, Nervenschwäche. Franz Bude, Gruben in Sachsen. »WWW»
Kchwerhörigkett, Gtirensausen. Frl. Anna Gerslenecker, Meszsteilen a.Lauea,

O.-A. Balmgen. WWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWlWW
Gcbärmntterlrtden, Klutarmut. Frau Slodieck, Nr. 14», Loxten b. Bers-

inold, Westsalen. »WWWWWWWWWWWWWWWW»WWWWWWWWW
Lnngrnkatarrl,. Will). Naß, Sieeoen, Polt ücunkel, in Nassau. WWWWWW»
Gesichtsausschtäge.Kletchsucht. Frl. Elisab. Götz, Oberhausen b.Krrn a. v. Nahe.

Trunksucht. A. àierildli, Siylhallenstr. 40, Zürich III. WWWWWWWWW»
WWW» Adresse: Privatpoltklinik Gtarns, Kirchstraße 4U5, Glar«». WWW

tn cirsSStei- ^uKivahl,

1.25.

»i-iwnz. - ereisgoicrönt - K-cd <i«>i

n-uesle» üri-drunx neu d»ri»!>lslez
»erk.üd«rZ00Seic,v!-i.Xddi^>i»x-i>.
Wrkücii dr-urlidsrer »-ld^s>,«r unä

k«liir». » üücksn»i»sliz.r.r«di,psull«,

nervenrmmreàr teille»sc!>sNer, »°>t

»Ii«n sollÄixeo zeiieimen kr-ni-keilen.

^<-j<I ^Ir4K

^ prioiotiiriocn^prilri

lXl'äitigungZmittel.
Ilc rr vr. med. »osenteld in öerlin selrrsibt: IZei g.nem sekr,

lrerabgekommensn Patienten, cier lange Xeit verselii^dene
Eisenpräparate oiins irgend weielis öesssrung eingewandt
n-rbs ie>> Iiir ilaematogen mit so gutem llriolg gsbraucnt,
«lass naeii cier ersten I''Iasci>ö 6sr Appetit, vvelclrer gan? ciar-
niecleriag, und cier Xraklexustanci siek merkiieir besserten.
Xamentlielt Irod cier Kranke clen an-:sneiimen (Zssekmaek
des I'rü^!U^les selir kervor. nlsob der ?«e!ten Nssene «sren die

Xrà bereits so «veit genoben, dass er seinem Seeäle, dem er Siek seit langer
?eit bà eni!!eben müssen, wieder vorsteben konnte.^

Herr Hr. med. Vtlsi-geld in Köln s. »n. : ^'i»s mir k,n cler Wir-
kurg bssonclors autgekallsn, >var ciie in allen k'allsn singe-
trstene, stark appetitanregende Wirkung und insbesondere dei

Älteren Personen die erneute öelebung des gessmten 0rgsnismus." Depots
in allen ^potneken. 1-2

i»ic:<>Is> Sc Co., ZLüriezii.

l- mmentnalsi-Xâss ' '
«Oââ^,F^>».Rl^s»«SQ «m 8tücl< ociei- gei-ieben, lüi- 8uopen,
^«»«1 irSI I rX»SV inseosi-om, Nisotto à. 8-13

in kleineren oder grösseren Posten emptienlt In bester yusIitSt und ?u billigster peàn
vr. Oerber s IVIollcvrei, ^üriok III.

^-M k>iiotogrspk. liscii isdsnctsn »1o-
KO /»?â>tsller>. Iiir Xàst!er. im kleine
U I^I âs-kotogrspk. u.2Lsb!netgSl,en Vor-^ ^ e!nsen<Ig. v. S I^rs. (s ick »rietm.)

Nt 1-> S. I?«i:i<nx>ssl ^-«-rit., r^unotisn I.
kirn. «irli!. KUnstl. u. scràsie Do! vrü. .-»utng.

Loup!et8
vei- kîlieiàll bei 8otiaffliâU8kN

tlrkom. Ooupist à 60 Ots.
Das kZegrälmis meiner l'ante'",
i>oIo!0LNs mit Couplets à 40 Cts.
Hat nix, seliad' nix", -> 60 Cts.
Die 6 (Gebots der l^ite- à 60 Cts-
iiaketen-Cnuplet" à 40 Cts. l_In-
glüeklieite Liebe eines ^ekusters",

liociikoiniselt, à 60 Cts.
.ledss Ltück kann einzeln gegen
Driel'marken oder p. lXaelrnalime

besagen >verden.
lvatai. nsost proliestüok 25 Cts.
linr« i> U. ». Kswlov, ZLürloli «,
27-5 kiäringsplat? 3.

^Ile Couplets sind mit volistän-
digem "l'sxt u. Xlavierbe^Ieitiin".

?Koìv5
für Kunsrireuncis, scdüas
I'!>ri!ier r>i-jz>j!lle in Nesrsr
-^usiüNrunK. Illlistr. Kilt!»-

i>>jx iir!>>»l ><ili>iugrs oäer 5l>>i'S<zs>'>>i>>

»int irex^lililts sonmingsn, à ?r. Z.sa. ».
tv. I!ü<!nsr In illlen Sprilc/tisn. ISt-lZ
lî. cîonnsrt, X. rdg. SI «»rtin. k>->,!s.
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